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	 Workshop 4. bis 6. November 2021 
 

 
Donnerstag, 4. November 2021 
Ort (6): Alte Mensa: Petersstraße 5, 09599 Freiberg 
 
1815  Professor Dr. Helmut Maier, Bergische Universität Wuppertal 

Begrüßung 
 
  Keynote 
1830–2000 Dr. Stefan Moitra, Deutsches Bergbau-Museum Bochum, 

„Einfach war das nie.“ Biographie und Erinnerung von Bergleuten vor und 
nach dem Strukturwandel 
 

Freitag, 5. November 2021 
Ort (3): Hörsaal, Schlossplatzquartier, Schlossplatz 2, 09599 Freiberg 
 
900–945  Dr. des. Bianka Trötschel-Daniels, Bergische Universität Wuppertal 
 Von Bergehalden und Datenbergen – Das prosopographische Projekt zu 

Akteuren der Rekultivierungspraxis im deutsch-deutschen Vergleich 
 
945–1030 Martin Sobczyk, Gedenkstätte Berlin-Hohenschönhausen, 

Stimmt (oder) so! Der schmale Grat zwischen reiner Datenerfassung und 
Datenmanipulation 

 
1030–1100  Kaffeepause 
 
 
Werkstattberichte 
 
1100–1145 Dr. Anke Blümm, Klassik Stiftung Weimar,  

„How to do a database?” – Erfahrungen aus einem DFG-Projekt zu Bauhaus-
Biografien  

 
1145–1230  Dr. Barbara von Hindenburg, KGParl Berlin, 

Biographien der Abgeordneten des Preußischen Landtags 1919–1933. 
Ausblick: Editionsprojekt Fraktionen im Deutschen Bundestag 

 
1230–1245 Pause 
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1245–1330  Dr. des. Nicole Diersen, Universität Osnabrück,  

Das Projekt ‚Römische Kaiserpriesterinnen‘: Eine prosopographische Studie 
auf der Grundlage von epigraphischen Datensätzen in den 
Altertumswissenschaften 
 

1330–1500  Mittagspause 
 
1500–1545  Dr. Maximilian Kaiser/Gregor Pirgie, Österreichische Akademie der 

Wissenschaften,  
„Von APIS zu VieCPro. Die Entwicklung einer multifunktionalen 
Prosopographiedatenbank“ 
 

1545–1615 Kaffeepause 
  
Ab 1615 Dr. Franka Maubach, Universität Jena, 

Kommentar  
 
Diskussion 
 

Ab 19:30 Uhr  optional: Abendessen in der Stadtwirtschaft (Ort 4), Burgstraße 18, Freiberg  
leider auf eigene Kosten) 
 
Samstag, 6.11.2021 
Ort (3): Hörsaal, Schlossplatzquartier, Schlossplatz 2, 09599 Freiberg 
 
900–945  Dr. Almut Leh, Fernuniversität Hagen, 

Oral-History-Interviews als Forschungsdaten 
 
945–1030  Dr. Susan Splinter, Historische Kommission München,  

Biographisches Arbeiten am Beispiel der Neuen Deutschen Biographie.  
Ein Werkstattbericht. 

 
1030–1100  Kaffeepause  
 
1100 Kommentar  

Dr. Franka Maubach, Universität Jena 
 

  Abschlussdiskussion 
 
1300   Ende der Tagung 


